
Regionale Bildungsstelle Baden- WürttembergEntwicklungspädagogisches Informationszentrum (EPIZ)Programm Bildung trifft EntwicklungWörthstr. 17D-72764 Reutlingen

Globaler Jahresplaner 2021
Hintergrundinformationen Termine
März 2021
05. März, Weltgebetstag der Frauen, Thema VanuatuÜber Länder- und Konfessionsgrenzenzen hinweg engagieren sich jährlich christliche Frauen in derBewegung des Weltgebetstags. Sie beten gemeinsam und setzen sich dafür ein, dass Frauen undMädchen weltweit in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. In den letzten 130 Jahrewurde der Weltgebetstag zur größten Basisbewegung christlicher Frauen. In diesem Jahrbeschäftigt sich der Weltgebetstag mit der Lebenssituation von Frauen in Vanuatu.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://weltgebetstag.de/
08. März, Internationaler FrauentagSeit 1911 feiern Frauen weltweit den „Internationalen Tag der Frauen“, an dem auf Frauenrechteund die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam gemacht wird. Ziel ist es, die bisherigenErrungenschaften der Frauenrechtsbewegung zu feiern, die Aufmerksamkeit auf bestehendeDiskriminierung und Ungleichheiten zu richten und zu ermutigen, sich für Geschlechtergerechtigkeiteinzusetzen. 2021 lautet das Thema der Vereinten Nationen zum Internationalen Frauentag„Frauen in Führungspositionen: für eine gleichberechtigte Zukunft in einer COVID-19-Welt“.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.lpb-bw.de/08-maerz-frauentag/https://www.frauenrechte.de/https://www.unwomen.org/en/news/in-focus/international-womens-dayhttps://www.un.org/en/observances/womens-day
11. März, Maha Shivaratri (Hinduismus)Maha Shivaratri bedeutet “Die große Nacht Shivas“. Shiva ist eine der bedeutendsten Gottheitendes hinduistischen Glaubens und steht für die Zerstörung im Universum, jedoch auch für dieNeuschöpfung. „Bevor das Alte nicht vergeht, kann nichts Neues kommen“(Quelle siehe unten).Traditionell wird diese Gottheit mit blauem Gesicht und blauer Kehle dargestellt, in der Hand einDreizack, welches das hinduistische Triumvirat (Brahma, Vishnu und Shiva) symbolisiert. Gläubigeverbringen diese Nacht üblicherweise im Tempel, um ihre Gottheit zu ehren mit Lobliedern,Blumen, Reis und Früchten. Außerdem werden Statuen von Shiva in Honig und Milch gebadet unddie ganze Nacht der Name wiederholt.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.br.de/interkulturell/interkultureller-kalender-shiva-nacht-100.htmlhttps://www.religionen-entdecken.de/lexikon/m/mahashivaratri
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15.-28.03. März, Internationale Wochen gegen RassismusDie „Stiftung für die Internationalen Wochen gegen Rassismus“ plant und koordiniert zusammenmit dem Interkulturellen Rat die jährlichen UN-Wochen gegen Rassismus in Deutschland. Diesefinden immer rund um den 21. März, dem von der UN ausgerufenen „Internationalen Tag zurÜberwindung von Rassendiskriminierung“ (siehe auch 21. März), statt. Dieser Tag erinnert an dasMassaker von Sharpeville, das im Jahr 1960 begangen wurde, bei dem etliche Menschen ums Lebenkamen, obwohl sie nur friedlich gegen die rassistischen Passgesetze des Apartheid-Regimedemonstriert haben. Es finden während dieser Wochen zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen inganz Deutschland statt. Ziel derer ist es Solidarität mit den Opfern von Rassismus zu zeigen,Hintergründe und Ursachen von Rassismus aufzuklären sowie Vorurteile zu überwinden.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de
17. März, St. Patrick’s DayAm 17. März feiern Iren auf der ganzen Welt den Saint Patrick's Day. Der Heilige Patrick, dessenTodestag am 17. März gefeiert wird, war Bischof und ist Schutzpatron der Iren. Der Legende nachkam er als Sklave nach Irland, wurde später in Frankreich zum Priester ausgebildet und missioniertedann als Bischof die Insel. Patrick soll nicht nur die Schlangen, also den heidnischen Glauben, ausdem Land vertrieben, sondern auch Klöster und Schulen gegründet haben. So leistete er einenbeträchtlichen Beitrag zur Bildung der Bevölkerung. Am St. Patrick's Day werden großeProzessionen und Umzüge veranstaltet und die Menschen finden sich zu Gottesdienstenzusammen. Seit 1997 gibt es außerdem das „St. Patrick's Festival“, eine mehrtägige Festlichkeit zuEhren des Heiligen. Den Besuchern werden Livemusik, Theater, Feuerwerk und Paraden geboten.Ein weiterer Brauch bezieht sich auf die grüne Farbe – Symbol der Insel. Die Menschen kleiden sichin Grün oder heften sich zumindest ein grünes Kleeblatt an.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.kalender-uhrzeit.de/feiertage/st-patricks-day
21. März, Internationaler Nouruz-TagDieser Tag wird eigentlich im iranischen Kulturraum und in den Ländern Afghanistan, Albanien,Aserbaidschan, Mazedonien, Indien, Kasachstan, Kirgistan, Tadschikistan, Turkmenistan und derTürkei gefeiert. Auf Initiative dieser Länder verkündete die Generalversammlung der VereintenNationen dann 2010 den Internationalen Nouruz-Tag in einer Resolution. Es ist ein uraltes Fest, dasden ersten Tag des Frühling und der Erneuerung der Natur markiert und wurde 2009, als einekulturelle Tradition, auf die repräsentative Liste des immateriellen Kulturerbes der Menschlichkeitder UN geschrieben. Es soll die Werte des Friedens und der Solidarität zwischen den Generationenund innerhalb der Familie, sowie Versöhnung und Nachbarschaft fördern und damit einen Beitragzur kulturellen Vielfalt und der Freundschaft zwischen den Völkern und den verschiedenenGemeinschaften leisten.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.un.org/en/observances/international-nowruz-day
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21. März, Internationaler Tag gegen RassismusDieses Datum geht auf das Massaker von Sharpeville zurück (siehe 15. März, InternationaleWochen gegen Rassismus). Als Reaktion erklärten die Vereinten Nationen 1966 den 21. März zum„Internationalen Tag zur Überwindung von Rassendiskriminierung“. Dieser Tag soll nichtausschließlich an die Opfer dieses Massenmordes erinnern, sondern das weltweite Bewusstseindafür stärken, dass Rassismus auch in der heutigen Zeit nicht überwunden ist und es nach wie vorein drängendes Problem darstellt. Auf der ganzen Welt werden Menschen nicht nur wegen ihrerHerkunft und Hautfarbe, sondern auch aufgrund ihres Glaubens, ihrer Kultur sowie ihresGeschlechts, ihrer sexuellen Identität und Orientierung benachteiligt und diskriminiert.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:http://www.unesco.de/welttag_gegen_rassimus.htmlhttps://www.un.org/en/observances/end-racism-day
22. März, WeltwassertagDer Weltwassertag wird seit 1993 jährlich begangen, immer am 22. März. Er ist eines derErgebnisse der UN-Weltkonferenz über Umwelt und Entwicklung, die 1992 in Rio de Janeirostattfand und wurde von der UN-Generalversammlung per Resolution ausgerufen. Jedes Jahr findetder Weltwassertag unter einem neuen Motto statt. 2021 wird er unter dem Motto „Wert desWassers" stehen. Ziel des Weltwassertags ist es, auf die bedeutende Rolle der Ressource Wasser alsLebensgrundlage für die Menschheit sowie den Schutz der Wasservorkommen und derennachhaltige Nutzung aufmerksam zu machen. Außerdem soll ins Bewusstsein treten, dass vieleMenschen auf der Welt keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser haben.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.unesco.de/kultur-und-natur/wasser-und-ozeane/wasserwww.weltwassertag.com/https://www.un.org/en/observances/water-day
23. - 27. März, Bildungsmesse didacta, StuttgartDie didacta – die Bildungsmesse findet auf dem Gelände der Messe Stuttgart statt. Als die weltweitgrößte Fachmesse rund um Bildung bietet sie Angebote von rund 900 Aussteller*innen und einumfangreiches Fortbildungsprogramm für Lehrkräfte, Erzieher*innen, Ausbilder*innen,Trainer*innen und Personalentwickler*innen an. Hochrangige Vertreter*innen aus Politik,Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft kommen zur didacta, um hier Wege für die Bildung derZukunft zu finden und sich auszutauschen.
Quelle(n) und weitere Informationen siehe:https://www.messe-stuttgart.de/didacta/
25. März, Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer der Sklaverei und des transatlantischenSklavenhandelsÜber 400 Jahre lang waren mehr als 15 Millionen Kinder, Frauen und Männer Opfer des tragischentransatlantischen Sklavenhandels, eines der dunkelsten Kapitel der Menschheitsgeschichte. DieserGedenktag findet jedes Jahr am 25. März statt und bietet die Möglichkeit, den Opfern, die unterdem brutalen Sklavensystem litten und starben, zu gedenken und ihnen eine Ehre zu erweisen.


